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Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadtbücherei Eckernförde

Aufgrund des § 4 Absatz 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. Schl.-H. 2003, S. 57), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 30. Mai 2023 (GVOBI. Schl.-H. 2023, S. 279) sowie aufgrund von § 1 Absatz 1, 
§ 2 Absatz 1 Sätze 1 - 4, § 4 und § 6 Abs. 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Januar 2005 
(GVOBI. 2005 Schl.-H., S. 27), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Mai 2022 
(GVOBI. Schl.-H. 2022, S. 564), hat die Ratsversammlung der Stadt Eckernförde in ihrer 
Sitzung vom 14. September 2023 folgende Satzung erlassen:

§ 1 Zielsetzung und Aufgaben

Die Stadtbücherei Eckernförde ist eine öffentliche und gemeinnützige Bildungs- und Kulturein­
richtung der Stadt Eckernförde. Sie bietet Menschen - unabhängig von ihrer Bildung, ihrer 
kulturellen Herkunft und ihrem sozialen Status - einen freien Zugang zu Wissen und Informa­
tionen. Sie dient der Leseförderung, der Aus- und Weiterbildung sowie der kulturellen Freizeit­
gestaltung. Als Partnerin für außerschulische Bildung vermittelt sie Medien- und Informations­
kompetenz.
Die Stadtbücherei Eckernförde ist zudem kommerzfreier Treffpunkt und Ort der Begegnung im 
Stadtgebiet und ist Teil der Stadtgesellschaft.

§ 2 Benutzung

1) Bücher und andere Medien (nachfolgend Medien genannt) der Stadtbücherei können nach 
Maßgabe dieser Benutzungs- und Gebührensatzung genutzt und entliehen werden.

2) Das Recht der Entleihung wird mit der Anmeldung der Benutzerin oder des Benutzers und 
der Ausstellung einer Bibliothekskarte erworben.

3) Die Leitung der Stadtbücherei Eckernförde kann für einzelne Benutzungsgruppen und für 
die Benutzung einzelner Einrichtungen und Angebote besondere Bestimmungen erlassen.

§ 3 Anmeldung

1) Die Benutzerin oder der Benutzer meldet sich persönlich unter Vorlage eines gültigen Per­
sonalausweises oder eines Reisepasses mit Meldebescheinigung an.

2) Bei Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr ist eine Einwilligung 
sowie die Vorlage des Personalausweises oder Reisepasses mit Meldebescheinigung (im 
Original oder in Kopie) der gesetzlichen Vertretung erforderlich.
Erziehungsberechtigte übernehmen gesamtschuldnerisch die Haftung für die von ihrem 
Kind entliehenen Medien und alle aus dem Benutzungsverhältnis entstehenden Forderun­
gen.

3) Nach der Anmeldung erhält die Benutzerin oder der Benutzer eine Bibliothekskarte, die 
nicht übertragbar ist und Eigentum der Stadtbücherei Eckernförde bleibt. Jeder Wohnungs­
oder Namenswechsel ist unverzüglich anzuzeigen.

4) Der Verlust der Bibliothekskarte ist der Stadtbücherei Eckernförde unverzüglich zu melden.
5) Mit der Unterschrift bei der Anmeldung wird die Satzung anerkannt.

§ 4 Nutzung der Angebote

1) Die Angebote der Stadtbücherei Eckernförde können ausgeliehen, digital oder vor Ort ge­
nutzt werden.
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2) Ausleihbare Medien können in der Regel kostenpflichtig vorgemerkt oder reserviert wer­
den.

3) Die Ausleihe zur privaten Nutzung ist gegen Vorlage einer gültigen Bibliothekskarte mög­
lich. Die Stadtbücherei Eckernförde hat die Möglichkeit, die Anzahl der Ausleihen zu be­
schränken.

§ 5 Leihfrist

1) Medien werden bis zu 21 Tagen ausgeliehen. In besonderen Fällen und bei bestimmten 
Angeboten kann die Ausleihfrist gesondert festgesetzt werden. Ausgeliehene Medien müs­
sen spätestens mit Ablauf der Ausleihfrist zurückgegeben werden. Die Ausleihfrist kann 
auf Antrag verlängert werden, wenn keine Vormerkung vorliegt.

2) In begründeten Ausnahmefällen kann eine Leihfrist verkürzt, vorab verlängert oder eine 
Ausleihe ganz ausgeschlossen werden.

3) Ausleihen, die nicht innerhalb von 28 Tagen nach Leihfristende zurückgegeben werden, 
gelten als verloren.

§ 6 Behandlung der Medien, Haftung

1) Entliehene oder in den Räumen der Stadtbücherei Eckernförde benutzte Medien sind sorg­
fältig zu behandeln und vor Verlust, Beschmutzung, Beschädigung und sonstigen Verän­
derungen zu bewahren (auch Unterstreichungen und Randvermerke gelten als Beschädi­
gung).

2) Der Zustand der Medien muss vor der Ausleihe durch die ausleihende Person geprüft und 
eventuelle Schäden angezeigt werden.

3) Der Verlust ausgeliehener Angebote ist der Stadtbücherei Eckernförde unverzüglich zu 
melden.

4) Für Beschädigung, Verlust oder Beschmutzung sind die Benutzerinnen und Benutzer er­
satzpflichtig. Dabei steht es im Ermessen der Stadtbücherei Eckernförde, ob Wertersatz in 
Geld zu leisten oder ob durch die Benutzerinnen und Benutzer selbst oder auf deren Kos­
ten ein Ersatz oder ein anderes gleichwertiges Werk zu beschaffen ist. Zu ersetzen sind 
neben dem Kaufpreis bzw. den Kosten für Reparaturen auch pauschal die Kosten für Ma­
terial- und Zeitaufwände, die für die Einarbeitung des Ersatzes notwendig sind.

5) Nach einer Ausleihe darf keine Weitergabe an Dritte erfolgen.
6) Für Schäden, die durch Missbrauch der Bibliothekskarte entstehen, haften die jeweiligen 

eingetragenen Benutzerinnen und Benutzer.
7) Die Benutzerinnen und Benutzer haften für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen 

des Urheberrechts (§ 85 UrhRG).
8) Eine Kontrolle der an Minderjährige ausgegebenen Medien findet mit Ausnahme der über 

die FSK und USK altersbeschränkten Medien nicht statt,
9) Bei der Nutzung des Internets ist der Aufruf von indizierten, extremistischen, gewaltver­

herrlichenden, rassistischen und jugendgefährdeten Inhalten untersagt.

§ 7 Regionaler und auswärtiger Leihverkehr

Medien, die nicht im Bestand der Stadtbücherei Eckernförde vorhanden sind, können durch
den regionalen oder auswärtigen Leihverkehr gegen eine Bearbeitungsgebühr beschafft wer­
den.

§ 8 Gebühren

Die Benutzung der in den Räumen der Stadtbücherei Eckernförde verfügbaren Angebote ist 
gebührenfrei.
Die Gebühren für weitere Nutzungen richten sich nach den folgenden Bestimmungen.
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Bibliothekskarte
Bibliothekskarten sind nicht übertragbar.

Erwachsene 
12 Monate 
6 Monate 
1 Monat

18,00 € 
10,00 € 
4,00 €

Partnerkarte
(2 Erwachsene eines gemeinsamen Haushaltes) 27,00 €

Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr gebührenfrei

Inhaberinnen und Inhaber eines Sozialpasses, 
Personen mit einem Grad einer Behinderung von 
mind. 50 bzw. dem gleichgestellte Personen, 
Personen, die Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz erhalten gebührenfrei

Schülerinnen und Schüler ab 18 Jahren,
Auszubildende ab 18 Jahren, Studierende,
Teilnehmende eines Freiwilligen Ökologischen,
Kulturellen oder Sozialen Jahres,
Bundesfreiwilligendienstleistende sowie 
Ferienleser und -innen im Besitz einer
aktuellen Ostseecard gebührenfrei

Entsprechende Nachweise sind bei der Anmeldung vorzulegen.

Institutionenkarten
(Schulen, Kindergärten, Kindertagesstätten 
und andere soziale Einrichtungen)
Institutionenkarten sind personengebunden.
Sie berechtigen nur zur Ausleihe von Medien zur
Förderung von Lese- und Medienkompetenz. gebührenfrei

Versäumnisgebühren
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 0,20 € pro Tag und Medium

Erwachsene 0,50 € pro Tag und Medium

Porto für schriftliche Erinnerungen aktueller Tarif zur Beförderung

Die erste schriftliche Erinnerung erfolgt nach 7 Kalendertagen nach Leihfristende, die zweite 
schriftliche Erinnerung nach 14 Kalendertagen nach Leihfristende.
28 Tage nach Leihfristende ergeht ein Leistungsbescheid. Die Rückgabe des Mediums ist zu 
diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich, neben den Versäumnisgebühren ist ein Wertersatz zu 
leisten.

von Briefen der Deutschen Post
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Gebühren bei Beschädigung/Verlust
Für Beschädigungen oder den Verlust von Medien ist die Benutzerin oder der Benutzer scha­
densersatzpflichtig. Der Schadensersatz richtet sich nach den Kosten der Wiederherstellung 
bzw. bei Verlust zusätzlich nach den Wiederbeschaffungskosten.

Bearbeitungsgebühr bei Verlust von Medien und 
Beilagen zusätzlich zum Wiederbeschaffungswert

Transponder

Ersatzhüllen für CDs/DVDs/Konsolenspiele 

Schraubdose für Tonies 

Ersatzteile für Spiele

Weitere Gebühren
Ersatz für verlorene oder beschädigte Bibliothekskarte 2,50 €

Vormerkung/Reservierung auf Bestände 
der Stadtbücherei Eckernförde 0,50 € pro Medium

Bestellungen aus öffentlichen Bibliotheken 
des regionalen Leihverkehrs 1,00 € pro Medium

Bestellungen aus dem auswärtigen Leihverkehr 3,00 € pro Medium

§ 9 Entstehen und Fälligkeit der Gebühren

Die Gebühren entstehen mit Verwirklichung der in § 8 geregelten Gebührentatbestände. Sie 
werden mit ihrem Entstehen unverzüglich fällig und sind an die Stadtbücherei zu zahlen. Ver­
säumnisgebühren müssen demnach auch dann entrichtet werden, wenn die Benutzerin oder 
der Benutzer keine schriftliche Mahnung erhalten hat.
Versäumnisgebühren und sonstige Forderungen werden, wenn nötig, auf dem Rechtsweg ein­
gezogen. Zusätzlich entstehende Kosten trägt die Benutzerin oder der Benutzer.

§ 10 Hausordnung, Ausschluss von Benutzung

1) Der Leitung der Stadtbücherei steht das Hausrecht in den Bibliotheksräumen zu. Die Aus­
übung des Hausrechtes kann übertragen werden.

2) In den Räumen der Stadtbücherei Eckernförde ist auf andere Nutzerinnen und Nutzer 
Rücksicht zu nehmen. Störendes Verhalten, das der Zweckbestimmung einer Bibliothek 
widerspricht, ist nicht gestattet. Die Mitarbeitenden der Bibliothek können in diesen Fällen 
ein Hausverbot erteilen.

3) Im Interesse aller Nutzerinnen und Nutzer sind die baulichen Anlagen, die Ausstattung und 
die Medien der Stadtbücherei pfleglich zu behandeln.

4) Die Mitnahme von Tieren, mit Ausnahme von Blinden- und Begleithunden, ist in den Bibli­
otheksräumen nicht gestattet.

5) In den Arbeitsbereichen ist der Verzehr von kalten, nicht riechenden und nicht fettenden 
Speisen und von Getränken aus verschließbaren Behältnissen erlaubt. Alkoholische Ge­
tränke, Drogen und Rauchen sind verboten.

6) Die Stadtbücherei haftet nicht für verlorengegangene Gegenstände.
7) Fotokopiergeräte können unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen des Urheber­

rechts (§ 53 UrhRG) von den Benutzerinnen und Benutzern bedient werden. Die Benutze­
rinnen und Benutzer haften für jede Verletzung des Urheberrechts.

4.00 € pro Medium

1.00 €

2,00 €

2,00 €

2,00 €
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8) Benutzerinnen und Benutzer können vorübergehend oder auf Dauer von der Benutzung 
der Stadtbücherei ausgeschlossen werden, wenn sie gegen die Bestimmungen dieser Sat­
zung verstoßen.

9) Ab einer Summe von 10,00 € an ausstehenden Gebühren wird die Bibliothekskarte ge­
sperrt.

10) Das Bibliothekspersonal ist berechtigt, Internetrecherchen von Benutzerinnen und Benut­
zern abzubrechen, wenn extremistische, gewaltverherrlichende, jugendgefährdende oder 
indizierte Inhalte aufgerufen werden. Die Leitung der Bücherei ist berechtigt, Benutzerin­
nen und Benutzern, die solche Inhalte auf den Bildschirm laden, des Hauses zu verweisen, 
ihnen Hausverbot zu erteilen und ggf. Anzeige zu erstatten.

§ 11 Haftung der Stadt

Die Stadt haftet nur für Schäden, die auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten ihres 
Personals beruhen. Insbesondere haftet sie in diesem Rahmen nicht für verlorengegangene, 
beschädigte oder gestohlene Gegenstände und für Schäden, die durch Nutzung von Büche­
reiangeboten entstehen. Von dieser Haftungsbeschränkung ausgenommen sind Schäden aus 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.

§ 12 Datenschutzhinweis

Die Bücherei setzt für ihre Organisation die elektronische Datenverarbeitung ein und speichert 
diese auf den Servern von LMSCIoud. Hierzu werden die erforderlichen personenbezogenen 
Daten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht, ggf. der Erziehungsberechtigten) erho­
ben und verarbeitet. Zweck der Verarbeitung ist die Ausstellung von Bibliothekskarten zur Teil- 
nahme am Aus- und Fernleihdienst, die Nutzung des passwortgeschützten Online-Bibliotheks- 
kontos zur Verlängerung und Reservierung von Medien sowie die Nutzung von passwortge­
schützten Internetangeboten Dritter wie die „Onleihe“ und „Overdrive“. Grundlage hierfür sind 
die Benutzungsordnung sowie die Datenschutzerklärung der Bücherei Eckernförde.
Die Daten können bei Leihverkehrsbestellungen an andere Büchereien und bei der Erstellung 
des Leistungsbescheides an die Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung weitergegeben werden.

Es steht den Benutzerinnen und Benutzern grundsätzlich frei, über die Preisgabe und Verwen­
dung ihrer Daten selbst zu bestimmen. Dabei ist jedoch zu beachten, dass die Teilnahme an 
der Aus- und Fernleihe ausgeschlossen bzw. eingeschränkt wird, sofern die erforderlichen 
Daten nicht zur Verfügung gestellt werden. Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden. Des Weiteren können Benutzerinnen und Benutzer Auskunft über 
die zu ihrer Person gespeicherten Daten und eine Löschung ihrer Daten verlangen. Dies ist 
jedoch nur dann zulässig, wenn dem keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen entgegenste­
hen und sämtliche Medien zurückgegeben wurden.

Die Bücherei ist verpflichtet, die Datenverarbeitung gemäß den aktuellen Bestimmungen der 
Datenschutzgrundverordnung durchzuführen. Weitere Details zu den Rechten im Rahmen des 
Datenschutzes können in der ausliegenden oder online einsehbaren Datenschutzerklärung 
eingesehen werden.
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§ 13 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadtbücherei Eckernförde vom 
15. Dezember 2010 außer Kraft.

Eckernförde, den 15.09.2023


